Sonderlektion 2 zum Jahresbeginn 2023

Philipper 2,1-18

Seid so unter euch gesinnt …
„Seid so unter euch gesinnt, wie es der Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht.“ (2,5)
1.
Wie sah das geistliche Leben in der Gemeinde in Philippi aus (1)? Wonach sollten sie aber streben (2)? Warum will Gott, dass in einer Gemeinde alle eines Sinnes sind und einträchtig sind, sodass Paulus einen ganzen Abschnitt dazu schrieb (vgl. Kap. 4,2.3)? Was ist damit gemeint, eines Sinnes zu sein und einträchtig zu sein, und was nicht?
2. 
Welche Dinge können die Gläubigen in einer Gemeinde daran hindern, einmütig zu sein (3a)? Welche Einstellung brauchen wir, um das zu überwinden (3b.4)?
3. 
Warum verweist Paulus an dieser Stelle auf Jesus Christus (5)? Warum sollte eine christliche Gemeinschaft von der Gesinnung Jesu Christi geprägt sein?
4. 
Lies die Verse 6-8 und denke über die Gesinnung Jesu nach. Wer war Jesus eigentlich (Joh 1,1)? Wie tief hat er sich erniedrigt? Was war das Resultat von Jesu Demut (9-11)? Denk über den Segen nach, den Gott denen gibt, die sich selbst erniedrigen.
5.
Worum sollen sich die Philipper bemühen und was bedeutet diese Aufforderung (12)? Mit welcher Zusage wird diese Aufforderung verbunden (13)? Warum sollten wir alles ohne Murren und ohne Zweifel tun (14-16)? Wofür wollte Paulus mit Freude sein Leben opfern (17.18)? 
